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Bürohaus auf winkelförmigem Grundriß 1922/23 nach Entwurf 
9des 
städt. Beigeordneten Ernst Bode errichtet. (Vgl.: Neue 
Bauten der Stadt Essen. Düsseldorf 1927). 
Der monumental gestaltete Backsteinbau schließt sich in 
seiner Formensprache an klassizistische und expressionis-
tische Vorbilder an. Er entstand im Rahmen einer in Essen 
in den 1920er Jahren stark ausgeprägten Tendenz zur 
Formung baublockgroßer Komplexe: Deutschlandhaus, ehem. 
Börse(= Haus der Technik), ehem. Stadtsparkasse, Baedeker-
Haus, Lichtburg etc. Trotz der Veränderungen (Fenster, Ver-
putz des strukturierten Betonsockels, Lichthof) sind an 
dem Bauwerk gestalterische Details expressionistischer 
Herkunft erhalten geblieben, wie sie in Essen kaum ein 
zweites Mal existieren. Diese Details finden sich am Ein-
gangsbereich Rüttenscheider Straße: Tür, -
miS Lampen, 

und die aufgestellte Figur von 
Enseling. 
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Fortschreibung I Reduzierung des Schutzumfanges in  2011: 
Baudenkmal Rüttenscheider Straße 2 1 Friedrichstraße 1 IBismarckstraße 49 

Nach Abschluss der Erweiterungs- und Umbauten im Jahr 2009 wird der 
Schutzumfang reduziert und bezieht sich auf 
- die erhaltenen historischen Außenwände einschließlich des Traufgesimses 
- das Dach des an der Nord-Westseite des Hauptbaus angeordneten Flügelbaus 
- das im Original wieder eingebaute Kino im Kellergeschoss des Hauptbaus 

einschließlich des Eingangsbereiches im Erdgeschoß an der Rüttenscheider 
Straße und der gesamten Innenausstattung im Kassenbereich, Treppe, Foyer, 
Erfrischungsraum und Kinosaal. 

Eingang Rüttenscheider Straße 

Eingang Friedrichstraße 
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